
7. und 10. Juli bundesweite

Sonderauslosung

zusätzlich zu gewinnen! 
zusätzlich zu gewinnen!*

Ganz einfach mit diesem  

Barcode spielen!  

mit Spiel 77 
für 5,25 €

1 Tipp 

XXXXXX_Lotto_Spiel77_SAL_Neukundenkation_Haftnotiz_80x80.indd   1 10.05.21   17:20

Ausgabe 27
6. Juli 2021
www.westlotto.de
www.facebook.com/westlotto

GLÜCK
Das kostenlose Magazin von WestLotto

Zweimal 90 Millionen nach
Deutschland ❱❱ Seiten 4+5

Waghalsige Tänze mit
dem Bike ❱❱ Seiten 10+11

Urlaub: Lottoschein
nicht vergessen ❱❱ Seite 2



Waghalsige Tänze
mit dem Bike
TIMO SCHULZE IST BEGEISTERTER BMX FREESTYLER

Von Oliver Schönfeld

Die Rampen herunterbret-
tern, die Grenzen der Schwer-
kraft überwinden und ein 
Tänzchen mit dem Bike wa-
gen: BMX Freestyle ist ein ak-

robatischer Sport, der längst Kult-
status erlangt hat. Wenn es der 
Schichtdienst zulässt, ist Topta-
lent Timo Schulze fast täglich im 
Skaterpark anzutreffen. „Dieser 
Sport fasziniert mich, außerdem 
haben wir eine echt tolle 
BMX-Familie, die jederzeit zu-
sammenhält“, berichtet der 
23-Jährige, der sich selbst als ty-
pisches Kind des Ruhrpotts be-
zeichnet. Freestyle bedeutet für 
ihn viel mehr als eine sportliche 
Herausforderung – es geht um 
eine Lebenseinstellung, um das 
Gefühl von Freiheit und Glück. Da-
für nimmt Schulze auch schon 
mal einen blauen Fleck in Kauf, 

zumal er als Ziel die Olym-
pischen Spiele in 

Paris 2024 

fest im Blick hat.
Mit der Aktion „Toptalent des 
Leistungssports“ machen der 
Landessportbund NRW und West-
Lotto als grö ßter Sportfö rderer 
in Nordrhein-Westfalen auf talen-
tierte Sportlerinnen und Sportler 
aufmerksam. GLÜ CK hat den 
talentierten Freestyler aus Oer-
Erkenschwick interviewt.
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�� STECKBRIEF:
Name: Timo Schulze
Alter: 22 Jahre
Wohnort: Oer-Erkenschwick
Verein: TSVE Bielefeld
Größter Erfolg: 9. Platz Europa-
meisterschaft 2019, Teilnahme 
an der Weltmeisterschaft 2021
Lieblingsdisziplin: BMX Park

Ein Youtube-
Video über Timo 
Schulze finden 
Sie über diesen 
QR-Code.
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Wie haben Sie den Radsport  
für sich entdeckt?
Angefangen hat alles, als ich elf 
Jahre alt war, durch meinen dama-
ligen Nachbarn. Er hatte ein Bike 
geschenkt bekommen und hat 
mich ab und an mal fahren lassen. 
Das hat mich sofort begeistert, 
seitdem ist BMX mein Sport.

Warum BMX Freestyle?  
Was fasziniert Sie an  
dieser Sportart?
Ich habe früher schon viele Mo-
tocross-Videos geschaut und hatte 

auch Spiele für die Playstati-
on, die mit Motocross 

zu tun hatten. Da-
mals habe 

ich mir 

gedacht, so etwas muss doch 
auch mit einem Fahrrad gehen. 

So kam es dann zum BMX Free-
style. Faszinierend an der Sportart 
finde ich, dass man alles machen 
kann, was man möchte. Es gibt 
keine strengen Vorgaben, wie was 
zu laufen hat. Stattdessen kann 
ich kreativ sein und Neues auspro-
bieren. Das bedeutet „Freestyle“ 
für mich.

Ab wann war Ihnen klar, dass  
Sie Leistungssport machen 
möchten?
Ich hatte diesen Gedanken ei-
gentlich nie im Kopf und wäre 
nie darauf gekommen, dass das 
überhaupt im BMX Sport möglich 
wäre. Als ich dann erfahren habe, 
dass es sogar eine deutsche Nati-
onalmannschaft gibt, war für mich 
aber klar: Da möchte ich hin! Das 
hat ja auch innerhalb kürzester 

Zeit geklappt. 

Wie viele Stunden trainieren Sie?
Das kommt ganz auf meine Arbeit 
an. Wenn sich die Zeit ergibt, 
versuche ich jeden Tag zu fahren. 
Das können drei bis fünf Stunden 
täglich sein.

Welche Nachteile muss man in 
Kauf nehmen, wenn man Sport 
auf diesem hohen Level ausübt?
Man ist natürlich viel ins Training 
eingebunden. Dabei bleiben leider 
auch mal andere Sachen liegen wie 
weitere Freizeitaktivitäten oder Tref-
fen mit Freunden. Allerdings fahren 
die meisten meiner Freunde auch 
BMX, damit ist das kein zu großes 
Problem. Aber man muss natürlich 
auch mal bereit sein, auf Sachen zu 
verzichten, wenn man seine Ziele 
verfolgen will. 

Wie gestalten Sie Ihre  
restliche Freizeit?
In der Zeit, die nicht mit BMX fah-

ren gefüllt ist, verbringe ich viel 
Zeit mit meinen Freunden und 
unseren Fahrzeugen. Wir sind alle 
Autofreaks, was Umbauten an-
geht. Und natürlich verbringe ich 
noch viel Zeit im Fitnessstudio. 

Wie beeinflusst die Pandemie Ihr 
Training und Ihre Wettkämpfe?
Unser Sport wurde hart getroffen. 
Alle Trainingsmöglichkeiten in 
meiner Nähe wurden geschlossen 
und Wettbewerbe gab es nicht 
aufgrund des Versammlungsver-
botes. 

Was wünschen Sie sich für die 
sportliche Zukunft?
Wenn ich einen Wunsch frei hätte, 
wäre das einfach mehr Förderung 
für unseren Sport und mehr BMX-
Parks!
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Timo Schulze verbringt fast jede 
freie Minute auf seinem Rad. Bis 
zu fünf Stunden täglich trainiert 

er für seine Wettkämpfe.

Jeder Tipp hilft dem Sport
Ob LOTTO 6aus49, Eurojackpot oder 
Rubbellose – als Deutschlands größ-
ter Lotterieveranstalter mit staatli-
chem Auftrag steht WestLotto seit 
1955 für ein sicheres und seriöses 
Spiel. Aber WestLotto macht nicht nur 
die Tipper zu Gewinnern! Denn rund 
40 Prozent der Spieleinsätze gehen 
an das Land NRW, das damit gemein-

nützige Institutionen aus Wohlfahrt, 
Sport, Kunst und Kultur sowie Um-
welt- und Denkmalschutz fördert – 
zum Beispiel den Landessportbund, 
der damit zahlreiche Projekte und 
Aktivitäten im Breitensport verwirk-
lichen kann. Während der vergange-
nen Jahrzehnte sind auf diese Weise 
bereits mehr als 29 Milliarden Euro in 

das Gemeinwohl geflossen, 700 Milli-
onen Euro allein im Jahr 2020. Davon 
profitieren alle in NRW – auch Sie!

��
 
  www.lotto-prinzip.de

Danke,
dass Sie NRW
fördern.


